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«Echte Demut vor Gott hat nichts Kriecherisches
an sich, sondern ist im Gegenteil der echte Mut,
der es mit den Menschen dieser Welt aufnimmt.. .»

Früher Spinner, heute Pioniere

Angebot oder Verführung - Löst die Industrie die
bäuerliche Landwirtschaft ab?
1952 - Das Werden einer Wende
Der Kampf gegen das andere Leben

Wachstumsphase
Bergfahrt
Die Sache und die Organisation
Das Verhalten leichter und schwerer Böden

Dr. C. Arquint

Prof. Franz Braumann
Doz. Dr. med. H.P. Rusch
Doz. Dr. med. H.P. Rusch
M. St.
Martin Scharpf

Doz. Dr. med. H.P. Rusch

Aus der Praxis des organisch-biologischen Land- und Gartenbaus:

Die organisch-biologische Wirtschaftsweise eines
Betriebes und die Fruchtbarkeit der Tiere im Stall Fritz Dähler

Unkrautbekämpfung ohne Gift Günter Sippel
Wenn es im Garten wieder Frühling wird Martin Ganitzer
Miteinander ins 43. Jahr

Aus dem Inhalt der nächsten Nummern:
«.. Mit Pflügen ist es nicht getan, der Acker sieht das anders an - er will dein Herz,
nicht bloss die Hand» - Wie weit bestimmt die menschliche Grundhaltung der leitenden
Persönlichkeiten eines Betriebes bei seiner organisch-biologischen Führung auch dessen

wirtschaftlichen Erfolg? - Die Fruchtbarkeit und Leistung der Tiere in den
organisch-biologisch geführten Betrieben - Die organisch-biologische Wirtschaftsweise ist
ein Ausweg aus einer agrarpolitisch ausweglosen Lage und müsste schon aus diesem
Grunde vom Staate gefördert werden - Nicht möglichst wenig Gift, sondern gar keines
kommt während der Bebauung in unsere Böden - Die Hilfe der Bodenuntersuchungen
im Laboratorium unserer Genossenschaft bei seiner organisch-biologischen Bebauung
müsste schon aus diesem Grunde vom Staate gefördert werden - Die
organischbiologische Kultur der Karotten - Der Boden, seine Behandlung und Pflege in unseren
organisch-biologisch geführten Betrieben - Von neuen Büchern.
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